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	Verschiedene: Annalen der Physik und Chemie, Band LXIII
Ueber den Ausfluß der Flüssigkeiten aus Oeffnungen in dünner Wand und aus kurzen Ansatzröhren

	








Die beiden Theile 
  
    
      
        I
      
    
    {\displaystyle I}
  
[image: {\displaystyle I}] und 
  
    
      
        I
        I
      
    
    {\displaystyle II}
  
[image: {\displaystyle II}] des Gefäßes 
  
    
      
        D
        E
        F
        G
      
    
    {\displaystyle DEFG}
  
[image: {\displaystyle DEFG}] communicirten nur durch die Röhre 
  
    
      
        A
        B
        C
      
    
    {\displaystyle ABC}
  
[image: {\displaystyle ABC}]. Wurden sie bis zum Abfluß mit Wasser gefüllt, so war im Zustande der Ruhe das Niveau in beiden dasselbe. Floß jedoch von dem Gefäße 
  
    
      
        N
      
    
    {\displaystyle N}
  
[image: {\displaystyle N}] her aus der Oeffnung 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] Wasser aus, mit einer Geschwindigkeit, entsprechend der Niveauhöhe in 
  
    
      
        N
      
    
    {\displaystyle N}
  
[image: {\displaystyle N}] über der Niveauhöhe in 
  
    
      
        D
        E
        F
        G
      
    
    {\displaystyle DEFG}
  
[image: {\displaystyle DEFG}], welche wir 
  
    
      
        h
      
    
    {\displaystyle h}
  
[image: {\displaystyle h}] nennen wollen, so begann das Niveau im Theile 
  
    
      
        I
        I
      
    
    {\displaystyle II}
  
[image: {\displaystyle II}] des unteren Gefäßes zu sinken, während es in 
  
    
      
        I
      
    
    {\displaystyle I}
  
[image: {\displaystyle I}] wegen des Abflusses 
  
    
      
        g
      
    
    {\displaystyle g}
  
[image: {\displaystyle g}] constant blieb.

Der Schluß daraus ist einfach der, daß die aus 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] ausfließende Wassermasse in derselben Zeit mehr aus 
  
    
      
        A
      
    
    {\displaystyle A}
  
[image: {\displaystyle A}] zu bewegen vermochte, als die eigene Masse betrug. Dieser Mehrabfluß aus 
  
    
      
        A
      
    
    {\displaystyle A}
  
[image: {\displaystyle A}] mußte also aus der Wassermasse 
  
    
      
        I
        I
      
    
    {\displaystyle II}
  
[image: {\displaystyle II}] durch die Oeffnung 
  
    
      
        B
        C
      
    
    {\displaystyle BC}
  
[image: {\displaystyle BC}] ersetzt werden.

Die beobachteten Erscheinungen sind folgende:

Das Sinken des Niveaus im Theile 
  
    
      
        I
        I
      
    
    {\displaystyle II}
  
[image: {\displaystyle II}] schritt fort bis zu einem näher zu bestimmenden Maximum.

Bei derselben Röhre 
  
    
      
        A
        B
        C
      
    
    {\displaystyle ABC}
  
[image: {\displaystyle ABC}] änderte sich dieses Maximum nach der Höhe 
  
    
      
        h
      
    
    {\displaystyle h}
  
[image: {\displaystyle h}] und nach der Weite der Oeffnung 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}]. In Bezug auf letztere betrug es gegen 
  
    
      
        1
        
          
            
              7
              8
            
          
        
      
    
    {\displaystyle 1{\tfrac {7}{8}}}
  
[image: {\displaystyle 1{\tfrac {7}{8}}}] Zoll für einen Durchmesser der Oeffnung 
  
    
      
        a
        =
        
          
            
              1
              2
            
          
        
      
    
    {\displaystyle a={\tfrac {1}{2}}}
  
[image: {\displaystyle a={\tfrac {1}{2}}}] Zoll, und für 
  
    
      
        h
        =
        6
        
          
            
              1
              4
            
          
        
      
    
    {\displaystyle h=6{\tfrac {1}{4}}}
  
[image: {\displaystyle h=6{\tfrac {1}{4}}}] Fuß. Es war gegen 4,5 Zoll, wenn bei gleicher Druckhöhe der Durchmesser von 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] 1 Zoll betrug.

Das Sinken des Niveaus im Theile 
  
    
      
        I
        I
      
    
    {\displaystyle II}
  
[image: {\displaystyle II}] war desto bedeutender, je näher 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] an 
  
    
      
        B
        C
      
    
    {\displaystyle BC}
  
[image: {\displaystyle BC}] war, nahm mit der Entfernung davon anfangs unmerklich ab, dann bedeutender, und wurde schon fast 
  
    
      
        =
        0
      
    
    {\displaystyle =0}
  
[image: {\displaystyle =0}], wenn die Oeffnung 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] von der 
  
    
      
        B
        C
      
    
    {\displaystyle BC}
  
[image: {\displaystyle BC}] etwa um 6 Zoll entfernt war.










nicht vollständig beschrieben würden, füge ich noch folgende außerwesentliche Details hinzu: Die Oeffnung 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] war in besonderen Röhren 
  
    
      
        a
        c
      
    
    {\displaystyle ac}
  
[image: {\displaystyle ac}], welche sich nach 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] zu etwas verjüngten, so daß der Durchmesser von 
  
    
      
        a
      
    
    {\displaystyle a}
  
[image: {\displaystyle a}] nach Bedürfnis 1 Zoll, 
  
    
      
        
          
            
              1
              2
            
          
        
      
    
    {\displaystyle {\tfrac {1}{2}}}
  
[image: {\displaystyle {\tfrac {1}{2}}}] Zoll wurde. Sie war in der Mündung der Röhre 
  
    
      
        b
        d
        e
      
    
    {\displaystyle bde}
  
[image: {\displaystyle bde}] durch einen durchbohrten Stöpsel befestigt, eben so wurde sie in 
  
    
      
        B
        C
      
    
    {\displaystyle BC}
  
[image: {\displaystyle BC}] festgehalten. Durch eine ähnliche Vorrichtung 
  
    
      
        f
        k
      
    
    {\displaystyle fk}
  
[image: {\displaystyle fk}] wurde 
  
    
      
        A
        B
        C
      
    
    {\displaystyle ABC}
  
[image: {\displaystyle ABC}] in der Wand 
  
    
      
        H
        J
      
    
    {\displaystyle HJ}
  
[image: {\displaystyle HJ}] befestigt. Der Umkreis von 
  
    
      
        B
        C
      
    
    {\displaystyle BC}
  
[image: {\displaystyle BC}] war mit möglichst vielen Löchern versehen, welche nach Belieben geöffnet und verschlossen werden konnten.
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